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Governor of Alabama 
Kay Ivey 
Office of the Governor of Alabama 
600 Dexter Avenue 
Montgomery, AL 36130 
USA 
________________________

Sehr geehrte Frau Gouverneurin
Das Todesurteil gegen David Roberts, der seit drei Jahrzehnten in der Todeszelle sitzt, muss umgewandelt werden. Bei ihm wurden paranoide Schizophrenie und Symptome einer Psychose, Wahnvorstellungen und Halluzinationen diagnostiziert. Dies hat möglicherweise seine Fähigkeit beeinträchtigt, sich an seiner Verteidigung zu beteiligen. Außerdem ist dadurch fraglich, ob er die Realität seiner Bestrafung und deren Gründe rational erfassen kann. Die Verhängung der Todesstrafe gegen Menschen mit schweren geistigen Behinderungen verstößt gegen das Völkerrecht und internationale Standards. 
Bei seinem Prozess entschied sich die Jury gegen die Todesstrafe: Sieben der zwölf Geschworenen stimmten für lebenslange Haft ohne die Möglichkeit einer Strafaussetzung zur Bewährung. 18 Monate nach dem Prozess hob das Gericht die Empfehlung der Jury auf und verurteilte David Roberts zum Tode. 2017 hob Alabama als letzter US-Bundessstaat die Möglichkeit der Aufhebung einer Juryentscheidung durch das Gericht auf. Da das entsprechende Gesetz jedoch nicht rückwirkend gilt, können David Roberts und andere nicht von der Reform profitieren. Dies verstößt gegen ein wichtiges Prinzip des Strafrechts und der internationalen Menschenrechtsnormen. Der Grundgedanke dieses Prinzips sollte bei einer Begnadigungsentscheidung unbedingt berücksichtigt werden.

Bitte machen Sie von der Möglichkeit der Begnadigung Gebrauch, um die Hinrichtung von David Roberts zu stoppen und diese in eine lebenslange Haftstrafe umzuwandeln.

Hochachtungsvoll,
________________________
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